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1 Einführung
Alfa Laval Plattenwärmetauscher, die als intelligente Einheiten vorbereitet
sind, nutzen die Vorteile der sich derzeit entwickelnden
Digitalisierungstechnologien, des Internets der Dinge (IoT) und der
modernsten Zustandsüberwachung, um dem Benutzer optimale
Energieeffizienz und Kostenoptimierung zu bieten. Der intelligente Ansatz und
der vernetzte Plattenwärmetauscher bieten dem Kunden weitere Vorteile, z. B.
Serviceplanung und Werkzeuge für die vorbeugende Wartung auf der
Grundlage von Datenanalysen zur Vermeidung ungeplanter
Produktionsausfälle.

Das intelligente System ist eine Infrastruktur, die die Möglichkeit bietet, im
Laufe der Zeit neue Funktionen und Werkzeuge einzuführen, die auf
kontinuierlichem Lernen und Weiterentwicklung aus den gesammelten Daten
basieren.

f(x)

Abbildung 1: Einrichtung der Kommunikation

1.1 Einsatzbereich
Dieses Gerät dient der Aufzeichnung von Daten aus Wärmetauschern zur
Überwachung des Anlagenzustands in Kombination mit einem Online-Service
von Alfa Laval.

Jegliche andere Verwendung ist untersagt. Alfa Laval übernimmt keine
Haftung für Verletzungen oder Sachschäden, wenn das Gerät abweichend
von dem vorstehend genannten Einsatzbereich verwendet werden sollte.
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1.2 Übereinstimmung mit Umweltschutzrichtlinien
Alfa Laval bemüht sich, die eigenen betrieblichen Vorgänge so sauber und
effizient wie möglich durchzuführen und bei der Entwicklung, dem Entwurf, der
Herstellung, der Wartung und der Vermarktung seiner Produkte
Umweltaspekte in Betracht zu ziehen.

Abfallmanagement

Alle Materialien und Komponenten sind sicher und in einer umweltfreundlichen
Art und Weise bzw. im Einklang mit den geltenden Vorschriften zu trennen, zu
recyceln oder zu entsorgen. Bei Fragen hinsichtlich des Werkstoffs von
Komponenten wenden Sie sich bitte an den Vertrieb von Alfa Laval. Wählen
Sie ein zertifiziertes (ISO 14001 oder vgl.) Verschrottungs- oder
Abfallunternehmen.

Auspacken

Das Verpackungsmaterial besteht aus Holz, Kunststoff, Karton und in einigen
Fällen auch aus Metallbändern.

• Holz und Karton können wiederverwendet, recycelt oder zur
Energierückgewinnung genutzt werden.

• Kunststoffe sind zu recyceln oder in einer dafür zugelassenen
Müllverbrennungsanlage zu verbrennen.

• Metallbänder sind dem Materialrecycling zuzuführen.

Wartung

• Alle Metallteile müssen recycelt werden.

• Öl und alle Verschleißteile, Reinigungsmittel, Tücher und sonstige
Reinigungsmaterialien, die nicht aus Metall sind, müssen gemäß den
örtlichen Bestimmungen entsorgt werden.

Verschrottung

Am Ende der Nutzungsdauer muss die Ausrüstung gemäß den örtlich
geltenden Bestimmungen recycelt werden. Nicht nur die Ausrüstung selbst,
sondern auch gefährliche Restmengen der Prozessflüssigkeit sind korrekt zu
entsorgen. In Zweifelsfällen oder wenn es keine örtlichen Bestimmungen gibt,
wenden Sie sich bitte an die Alfa Laval Verkaufsgesellschaft.
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2 Sicherheit
2.1 Sicherheitsaspekte
Der Plattenwärmeübertrager muss gemäß den Anweisungen von Alfa Laval in
diesem Handbuch verwendet und gewartet werden. Die falsche Bedienung
des Plattenwärmeübertragers kann zu ernsten Konsequenzen mit
Verletzungen und/oder Sachbeschädigungen führen. Alfa Laval übernimmt
keine Verantwortung für irgendwelche Schäden oder Verletzungen, die durch
ein Nichtbefolgen der Anweisungen in diesem Handbuch verursacht wurden.

Der Plattenwärmeübertrager muss gemäß den angegebenen Konfigurationen
von Material, Medientypen, Temperaturen und Drücken für den spezifischen
Plattenwärmeübertrager verwendet werden.

2.2 Erläuterung von Ausdrücken

 WARNUNG Art der Gefährdung

VORSICHT weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die, sofern
sie nicht vermieden wird, zu schweren Verletzungen oder zum Tod führen kann.

 VORSICHT Art der Gefährdung

ACHTUNG weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die, sofern
sie nicht vermieden wird, zu leichten oder mittleren Verletzungen führen kann.

 HINWEIS

HINWEIS weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin; wird sie nicht
vermieden, können Materialschäden die Folge sein.

200005979-1-DE 9
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2.3 Persönliche Schutzausrüstung
Sicherheitsschuhe

Ein Schuh mit einer verstärkten Kappe zu Vermeidung von Fußverletzungen
infolge herabfallender Gegenstände

Schutzhelm

Ein Helm, der den Kopf vor zufälligen Verletzungen schützt.

Schutzbrille

Eine eng sitzende Brille, die zum Schutz der Augen getragen wird.

Schutzhandschuhe

Handschuhe, die die Hände vor Gefahren schützen.
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2.4 Arbeiten in der Höhe
Wenn die Installation Arbeiten in der Höhe ab und über zwei Meter erfordert,
müssen entsprechende Sicherheitsmaßnahmen berücksichtigt werden.

 WARNUNG Sturzrisiko.

Für jegliche Arbeiten in der Höhe ist sicherzustellen, dass entsprechend sichere
Zugangsmaßnahmen verwendet werden. Die lokalen Vorschriften und Richtlinien
zu Arbeiten in der Höhe befolgen. Leitern, Arbeitsplattformen und
Sicherheitsgeschirr verwenden. Einen Sicherheitsbereich um den Arbeitsbereich
herstellen und Werkzeuge und andere Objekten gegen Herabfallen sichern.

200005979-1-DE 11
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3 Komponenten
Die Installation besteht aus dem Konnektivitätssensor-Set und dem Gateway.
In Kapitel Technische Daten finden Sie detaillierte Informationen.

3.1 Konnektivitätssensor-Set
Das Konnektivitätssensor-Set besteht aus den in der nachstehenden Tabelle
aufgeführten Komponenten.

Bezeichnung Auslegung Menge

Sensor 4

Kommunikationsbox 1

Y-Anschlusskabel 3

Verlängerungskabel 0,6 m 1

Verlängerungskabel 1,0 m 1

200005979-1-DE 13
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Kabelhalter 5

Kabelbinder 5

Sensor-Isolierung 4

Stromkabelanschluss 1

200005979-1-DE14

3 KomponentenDE



3.2 Gateway
Das Gateway besteht aus den in der nachstehenden Tabelle aufgeführten
Komponenten.

Bezeichnung Auslegung Menge

Router 1

Pfostenbefestigungsband 2

Zusätzliche obere Schrau-
benabdeckung 2

Kabeldurchführung 2

USB-Loch-Silikonstecker 1

Montagehalterung 1

Schlitzschraubendreher 1

Verankerung 4

Schrauben 4

Schnellstartanleitung entfällt 1

200005979-1-DE 15
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4 Einbauverfahren
Der Einbau eines Konnektivitätssensor-Sets muss in folgender Reihenfolge
erfolgen:

1. Schalten Sie den Durchfluss zum Plattenwärmetauscher ab. Siehe die
Betriebsanleitung des Plattenwärmetauschers.

2. Entleeren Sie den Plattenwärmetauscher. Siehe die Betriebsanleitung des
Plattenwärmetauschers.

3. Stellen Sie sicher, dass die Geräteflansche richtig positioniert sind. Siehe
Abschnitt Einbau.

4. Wenn keine Geräteflansche vorhanden sind, bereiten Sie die Rohre vor.
Siehe Abschnitt Konnektivitätssensor-Set – Installation an Rohren.

5. Montieren Sie die Konnektivitätssensoren. Siehe Abschnitt 
Konnektivitätssensor-Set.

6. Installieren Sie die Kommunikationsbox. Siehe Abschnitt Einbau.

7. Verbinden Sie die Sensoren mit der Kommunikationsbox. Siehe Abschnitt 
Einbau.

8. Schließen Sie die Stromversorgung an die Kommunikationsbox an. Siehe
Abschnitt Einbau.

9. Führen Sie die Inbetriebnahme durch. Siehe Abschnitt Inbetriebnahme.

200005979-1-DE 17
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5 Einbau
Die Sensoren sind mit 1, 2, 3 und 4 gekennzeichnet. Sie müssen am
entsprechenden Anschluss installiert werden:

• Der Sensor mit der Kennzeichnung 1 – Farbe rot – an Anschluss (1) – am
Plattenwärmetauscher mit S1 gekennzeichnet.

• Der Sensor mit der Kennzeichnung 2 – Farbe gelb – an Anschluss (2) – am
Plattenwärmetauscher mit S2 gekennzeichnet.

• Der Sensor mit der Kennzeichnung 3 – Farbe blau – an Anschluss (3) – am
Plattenwärmetauscher mit S3 gekennzeichnet.

• Der Sensor mit der Kennzeichnung 4 – Farbe grün – an Anschluss (4) – am
Plattenwärmetauscher mit S4 gekennzeichnet.

Die Abbildung zeigt die bevorzugte Position der Konnektivitätssensoren und
der Konnektivitätskommunikationsbox.

3

4

2

1

Jeder Sensor kann in jede beliebige Richtung ausgerichtet werden, außer
gerade nach oben oder gerade nach unten, wie in den folgenden Abbildungen
dargestellt. Die zulässigen Ausrichtungswinkel liegen in den mit Häkchen
markierten Bereichen.

 HINWEIS Andernfalls besteht das Risiko, dass sie nicht richtig
funktionieren.

Ein Sensor muss so installiert werden, dass die Spitze so nah wie möglich an der
Innenseite des Rohrs liegt. Wenn dies nicht möglich ist, darf der Abstand maximal
50 mm betragen, wie in den Abbildungen dargestellt.

200005979-1-DE 19
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0-50 mm

Abbildung 2: Obere Anschlüsse S1 und S4 – Sensor mit der Kennzeichnung 1
und Sensor mit der Kennzeichnung 4

0-50 mm

Abbildung 3: Untere Anschlüsse S2 und S3 – Sensor mit der Kennzeichnung 2
und Sensor mit der Kennzeichnung 3
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5.1 Konnektivitätssensor-Set
Es gibt zwei Installationsmöglichkeiten:

• Installation an einem Plattenwärmetauscher mit Geräteflanschen, die mit
Bohrungen für Sensoren versehen sind. Siehe Abschnitt Installation an
Geräteflanschen.

• Installation am Rohr, wenn der Plattenwärmetauscher nicht mit
Geräteflanschen ausgestattet ist, die mit Löchern für Sensoren versehen
sind. Siehe Abschnitt Installation an Rohren.

Befolgen Sie die Anweisungen für Ihren Plattenwärmetauscher.

200005979-1-DE 21
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5.1.1 Konnektivitätssensor-Set – Installation an Geräteflanschen
Die Kommunikationsbox und die Kabelhalterungen sind magnetisch und können leicht positioniert
und in jede gewünschte Richtung bewegt werden.

 HINWEIS

Die Steckschlüsselgröße des Sensors beträgt 27 mm. Verwenden Sie bei Bedarf eine Verlängerung.

 HINWEIS Es besteht die Gefahr, dass die Geräte nicht funktionieren.

Die Kommunikationsbox kann eine Zeit lang mit Batterien betrieben werden. Es wird jedoch dringend
empfohlen, ein festes Stromversorgungskabel zu installieren, um die dauerhafte Funktionsfähigkeit des
Systems zu gewährleisten.

Ein Stromversorgungskabel ist nicht im Lieferumfang enthalten.

 HINWEIS Es besteht die Gefahr, dass die Geräte beschädigt werden.

Verwenden Sie Schmierfett, das für Nitril-Butadien-Kautschuk (NBR) und Fluorkautschuk (FKM) geeignet
ist.

1 Prüfen Sie, ob die Geräteflansche so
ausgerichtet sind, dass die Sensoren richtig
positioniert werden können. Siehe Abbildung.
Passen Sie die Geräteflansche ggf. an.

2 Entfernen Sie die Blindstopfen an den
Stellen, an denen die Sensoren installiert
werden sollen.

3 Fetten Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 1 ein.

200005979-1-DE22
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4 Bringen Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 1 am Geräteflansch am
Anschluss S1 an und ziehen Sie ihn fest.
Ziehen sie ihn mit einem Drehmoment von 70
Nm (51 lb-ft) fest.

5 Fetten Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 2 ein.

6 Bringen Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 2 am Geräteflansch am
Anschluss S2 an und ziehen Sie ihn fest.
Ziehen sie ihn mit einem Drehmoment von 70
Nm (51 lb-ft) fest.

7 Fetten Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 3 ein.

200005979-1-DE 23
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8 Bringen Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 3 am Geräteflansch am
Anschluss S3 an und ziehen Sie ihn fest.
Ziehen sie ihn mit einem Drehmoment von 70
Nm (51 lb-ft) fest.

9 Fetten Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 4 ein.

10 Bringen Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 4 am Geräteflansch am
Anschluss S4 an und ziehen Sie ihn fest.
Ziehen sie ihn mit einem Drehmoment von 70
Nm (51 lb-ft) fest.
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11 Stellen Sie die Kommunikationsbox an einer
geeigneten Stelle auf. Vorzugsweise mittig
auf der Rahmenplatte, zwischen den
Sensoren.

12 Schließen Sie die Signalkabel von den
oberen Sensoren an die Kommunikationsbox
an. Die Verlängerungskabel und die Y-
Anschlusskabel können in unterschiedlich
kombiniert werden, um eine perfekte
Installation zu erreichen.

13 Schließen Sie die Signalkabel von den
unteren Sensoren an die Kommunikationsbox
an.

14 Verwenden Sie die magnetischen Kabelhalter
und die Kabelbinder, um die Y-
Anschlusskabel richtig anzuordnen.
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15 Bringen Sie ein Stück Sensorisolierung über
jedem Sensor und Anschlussrohr an.
Schneiden Sie ggf. die Isolierung des
Sensors ab.

16
 HINWEIS

Es wird empfohlen, Batterien einzusetzen,
auch wenn diese nicht im Lieferumfang
enthalten sind.

Zum Batterietyp siehe Abschnitt Technische
Daten.

Klappen Sie die obere und untere Klappe des
Kommunikationskartons nach oben.
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17 Lösen Sie die vier Schrauben (1) und klappen
Sie den Deckel der Kommunikationsbox
heraus.

1

1

18 Setzen Sie die Batterien ein. Eine blaue LED
sollte einmal blinken.

19 Schließen Sie den Deckel der
Kommunikationsbox.

20 Ziehen Sie die vier Schrauben an.

21 Klappen Sie die obere und untere Klappe
wieder zurück.

22 Schließen Sie ein Stromversorgungskabel an.
Die korrekte Anschlusskonfiguration finden
Sie in Kapitel Technische Daten oder auf dem
Schild der Kommunikationsbox.

23 Verwenden Sie einen magnetischen
Kabelhalter und den Kabelbinder, um das
Stromversorgungskabel richtig zu verlegen.
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5.1.2 Konnektivitätssensor-Set – Installation an Rohren
Wenn die Konnektivitätssensoren an den am Plattenwärmetauscher angeschlossenen Rohren
installiert werden, müssen die Rohre vorbereitet werden.

Sollen die Konnektivitätssensoren an einem in Betrieb befindlichen Plattenwärmetauscher installiert
werden, muss der Durchfluss durch den Plattenwärmetauscher unterbrochen werden. Es wird auch
empfohlen, den Plattenwärmetauscher zu entleeren.

1
 HINWEIS

Wenn die Rohre am Plattenwärmetauscher
angeschlossen sind, beginnen Sie mit
Schritt 1, andernfalls gehen Sie direkt zu
Schritt 2.

 HINWEIS

Es besteht die Gefahr, dass die Geräte
nicht funktionieren.

Die Kommunikationsbox kann eine Zeit lang
mit Batterien betrieben werden. Es wird
jedoch dringend empfohlen, ein festes
Stromversorgungskabel zu installieren, um
die dauerhafte Funktionsfähigkeit des
Systems zu gewährleisten.

Ein Stromversorgungskabel ist nicht im
Lieferumfang enthalten.

 HINWEIS

Es besteht die Gefahr, dass die Geräte
beschädigt werden.

Verwenden Sie Schmierfett, das für Nitril-
Butadien-Kautschuk (NBR) und
Fluorkautschuk (FKM) geeignet ist.

Entfernen Sie die Rohre vom
Plattenwärmetauscher.

2 Es gibt drei Möglichkeiten, eine Muffe an
einem Rohr zu montieren. Schweißen Sie an
jedes Rohr eine Muffe und achten Sie darauf,
dass der Abstand vom Rohr bis zum Ende
der Muffe so kurz wie möglich und nicht
länger als 50 mm ist. Siehe Abbildung. Die
Muffen müssen so an den Rohren
angebracht werden, dass die Sensoren sich
nicht berühren können. Sie müssen sich
gegenseitig überlappen.
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3 Bohren Sie ein gerades G1/2"-
Innengewindeloch durch die Muffe (1) und
das Rohr (2).

G1/2”

G1/2”

G1/2”

≤
5
0

≤
5
0

≤
5
0

2

1

2

1

2

1

4
 HINWEIS

Es besteht die Gefahr, dass die Geräte
beschädigt werden.

Metallspäne können Schäden am
Plattenwärmetauscher verursachen.

Beseitigen Sie daher gründlich alle
Metallspäne aus dem Inneren des Rohrs.

Vergewissern Sie sich, dass sich im Inneren
des Rohrs keine Metallspäne befinden.
Gründlich reinigen.

5 Montieren Sie die Rohre am
Plattenwärmetauscher.
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6 Achten Sie darauf, die Muffen so
auszurichten, dass die
Konnektivitätssensoren entsprechend der
Abbildung korrekt positioniert werden können.

7 Fetten Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 1 ein.

8 Befestigen Sie den mit 1 gekennzeichneten
Sensor an der Muffe des am Anschluss S1
angeschlossenen Rohrs und ziehen Sie ihn
fest. Ziehen sie ihn mit einem Drehmoment
von 70 Nm (51 lb-ft) fest.

9 Fetten Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 2 ein.
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10 Befestigen Sie den mit 2 gekennzeichneten
Sensor an der Muffe des am Anschluss S2
angeschlossenen Rohrs und ziehen Sie ihn
fest. Ziehen sie ihn mit einem Drehmoment
von 70 Nm (51 lb-ft) fest.

11 Fetten Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 3 ein.

12 Befestigen Sie den mit 3 gekennzeichneten
Sensor an der Muffe des am Anschluss S3
angeschlossenen Rohrs und ziehen Sie ihn
fest. Ziehen sie ihn mit einem Drehmoment
von 70 Nm (51 lb-ft) fest.

13 Fetten Sie den Sensor mit der
Kennzeichnung 4 ein.
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14 Befestigen Sie den mit 4 gekennzeichneten
Sensor an der Muffe des am Anschluss S4
angeschlossenen Rohrs und ziehen Sie ihn
fest. Ziehen sie ihn mit einem Drehmoment
von 70 Nm (51 lb-ft) fest.

15 Stellen Sie die Kommunikationsbox an einer
geeigneten Stelle auf. Vorzugsweise mittig
auf der Rahmenplatte, zwischen den
Sensoren.

16 Schließen Sie die Signalkabel von den
oberen Sensoren an die Kommunikationsbox
an. Die Verlängerungskabel und die Y-
Anschlusskabel können in unterschiedlich
kombiniert werden, um eine perfekte
Installation zu erreichen.

17 Schließen Sie die Signalkabel von den
unteren Sensoren an die Kommunikationsbox
an.
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18 Verwenden Sie die magnetischen Kabelhalter
und die Kabelbinder, um die Y-
Anschlusskabel richtig anzuordnen.

19 Bringen Sie ein Stück Sensorisolierung über
jedem Sensor und Anschlussrohr an.
Schneiden Sie ggf. die Isolierung des
Sensors ab.
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20
 HINWEIS

Es wird empfohlen, Batterien einzusetzen,
auch wenn diese nicht im Lieferumfang
enthalten sind.

Zum Batterietyp siehe Abschnitt Technische
Daten.

Klappen Sie die obere und untere Klappe des
Kommunikationskartons nach oben.

21 Lösen Sie die vier Schrauben (1) und klappen
Sie den Deckel der Kommunikationsbox
heraus.

1

1
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22 Setzen Sie die Batterien ein.

23 Schließen Sie den Deckel der
Kommunikationsbox.

24 Ziehen Sie die vier Schrauben an.

25 Klappen Sie die obere und untere Klappe
wieder zurück.

26 Schließen Sie ein Stromversorgungskabel an.
Die korrekte Anschlusskonfiguration finden
Sie in Kapitel Technische Daten oder auf dem
Schild der Kommunikationsbox.

27 Verwenden Sie einen magnetischen
Kabelhalter und den Kabelbinder, um das
Stromversorgungskabel richtig zu verlegen.
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5.2 Gateway
• Das Gateway kann auf einer ebenen Fläche oder an einem Pfosten

montiert werden. Folgen Sie den nachfolgenden Anweisungen.

• Für die Installation eines Konnektivitätssensor-Sets ist ein installiertes
Gateway erforderlich.

• Ein Gateway kann mehrere Konnektivitätssensor-Sets verwalten.

• Das Gateway muss in einem Bereich von 40-50 Metern (44-55 Yard) von
allen installierten Konnektivitätssensor-Sets installiert werden.
Der Abstand kann größer sein, wenn bestimmte Anforderungen an die
Positionierung erfüllt sind. Wenden Sie sich bitte an Alfa Laval.

• Das Gateway muss an einem Ort installiert werden, an dem eine gute
Verbindung zu umliegenden Mobilfunknetzen möglich ist.

• Die günstigste Position für das Gateway ist an einem erhöhten Punkt,
möglichst über den Wärmetauschern. Der Lesebereich ist am besten
schräg unter dem Gateway.
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5.2.1 Gateway – Installation auf einer ebenen Fläche

 HINWEIS Verletzungsgefahr

Die Montagehalterung hat scharfe Kanten, die zu Verletzungen führen können.

Fassen Sie die Montagehalterung nur mit Schutzhandschuhen an!

1 Montieren Sie die Halterung (1) mit den
Schrauben (2). Verwenden Sie ggf. die
mitgelieferten Dübel oder andere für das
Wandmaterial geeignete Dübel.

1 2

2 Montieren Sie den Router an der Halterung.
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3 Schließen Sie ein Erdungskabel (3) an den
Router an.

3

4 Montieren Sie die Kabeldurchführung am 12-
VDC-Stromkabel.

5 Schließen Sie das 12-VDC-Stromkabel an
den Router an und ziehen Sie die
Kabeldurchführung fest.
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5.2.2 Gateway – Installation an einem Pfosten

 HINWEIS Verletzungsgefahr

Die Montagehalterung hat scharfe Kanten, die zu Verletzungen führen können.

Fassen Sie die Montagehalterung nur mit Schutzhandschuhen an!

1 Montieren Sie die Halterung (1) mit Hilfe der
Pfostenbefestigungsbänder (2).

12

2 Montieren Sie den Router an der Halterung.
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3 Schließen Sie ein Erdungskabel (3) an den
Router an.

3

4 Montieren Sie die Kabeldurchführung am 12-
VDC-Stromkabel.

5 Schließen Sie das 12-VDC-Stromkabel an
den Router an und ziehen Sie die
Kabeldurchführung fest.
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6 Inbetriebnahme
Nach Abschluss der Installation muss jedes Konnektivitätssensor-Set mit dem
Plattenwärmetauscher gekoppelt werden, an dem es installiert ist. Es ist
wichtig, dass das Konnektivitätssensor-Set immer am gleichen
Plattenwärmetauscher installiert ist.

1. Notieren Sie die MAC-Adresse auf der Kommunikationsbox.

2. Notieren Sie die Seriennummer des Plattenwärmetauschers.

3. Geben Sie sowohl die MAC-Adresse der Kommunikationsbox als auch die
Seriennummer des Wärmetauschers an Ihren Alfa Laval Vertreter weiter.

4. Nun ist das Konnektivitätssensor-Set mit dem Plattenwärmetauscher
gekoppelt; und sie müssen gekoppelt bleiben.

Wenn eine Anwendung zur Installation von intelligenten Geräten verfügbar ist:

1. Öffnen Sie einen QR-Code-Reader auf Ihrem Gerät.

2. Scannen Sie den QR-Code auf der Kommunikationsbox.

3. Scannen Sie den QR-Code auf dem Plattenwärmetauscher.

4. Nun ist das Konnektivitätssensor-Set mit dem Plattenwärmetauscher
gekoppelt; und sie müssen gekoppelt bleiben.
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7 Wartung
In diesem Abschnitt werden alle Wartungsarbeiten beschrieben, die für die im
Set enthaltenen Komponenten erforderlich sind.

7.1 Batterien

 HINWEIS Batterien sind nicht im Lieferumfang enthalten.

Dieser Abschnitt gilt nur, wenn Sie Batterien in die Kommunikationsbox eingelegt
haben.

7.1.1 Batterien – Wechseln
Diese Anweisung gilt nur, wenn Sie Batterien in die Kommunikationsbox eingelegt haben. Es wird
empfohlen, Batterien als Notstromversorgung für den Fall eines Stromausfalls zu installieren.

1
 HINWEIS

Es wird empfohlen, Batterien einzusetzen,
auch wenn diese nicht im Lieferumfang
enthalten sind.

Zum Batterietyp siehe Abschnitt Technische
Daten.

Klappen Sie die obere und untere Klappe des
Kommunikationskartons nach oben.
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2 Lösen Sie die vier Schrauben (1) und klappen
Sie den Deckel der Kommunikationsbox
heraus.

1

1

3 Entfernen Sie die alten Batterien.

4 Setzen Sie neue Batterien ein. Eine blaue
LED sollte einmal blinken.

5 Schließen Sie den Deckel der
Kommunikationsbox.

6 Ziehen Sie die vier Schrauben an.

7 Klappen Sie die obere und untere Klappe
wieder zurück.

8 Melden Sie sich im Überwachungssystem an
und bestätigen Sie den Alarm für niedrigen
Batteriestand.
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7.2 Kommunikationsbox

7.2.1 Kommunikationsbox – Zurücksetzen

1 Klappen Sie die obere und untere Klappe des
Kommunikationskartons nach oben.

2 Lösen Sie die vier Schrauben (1) und klappen
Sie den Deckel der Kommunikationsbox
heraus.

1

1
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3 Drücken Sie den Rückstellknopf.

4 Schließen Sie den Deckel der
Kommunikationsbox.

5 Ziehen Sie die vier Schrauben an.

6 Klappen Sie die obere und untere Klappe
wieder zurück.
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7.3 Sensor

7.3.1 Sensor – Reinigen
Die Reinigung der Sensoren sollte normalerweise gleichzeitig mit der Reinigung des
Plattenwärmetauschers erfolgen. Die Anleitung geht davon aus, dass die Reinigung des
Plattenwärmetauschers gemäß den Anweisungen im Wartungshandbuch des Plattenwärmetauschers
durchgeführt wird. Das heißt, dass der Plattenwärmetauscher entleert wird und die Sensoren sicher
ausgebaut werden können.

 HINWEIS Es besteht die Gefahr, dass die Geräte beschädigt werden.

Verwenden Sie Schmierfett, das für Nitril-Butadien-Kautschuk (NBR) und Fluorkautschuk (FKM) geeignet
ist.

1 Entfernen Sie einen der Sensoren.

2 Reinigen Sie die Sensorspitze mit einem
feuchten, fusselfreien Tuch. Der elektrische
Anschluss darf nicht mit Feuchtigkeit in
Berührung kommen.

3 Reinigen Sie die Gewinde der Bohrung in den
Geräteflanschen oder den Rohren.

4 Reinigen Sie die Dichtung und stellen Sie
sicher, dass sie eben ist.

5 Fetten Sie die Gewinde des Sensors ein.

6 Montieren Sie den Sensor und ziehen Sie ihn
mit einem Drehmoment von 70 Nm (51 lb-ft)
fest.

7 Wiederholen Sie den Vorgang bei den
übrigen Sensoren.

8 Prüfen Sie, ob alle Sensoren richtig
positioniert sind (die richtige Nummer und
Farbe am entsprechenden Anschluss), wie im
Abschnitt Installationbeschrieben.
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8 Technische Daten
8.1 Sensor-Set (pro Stück)
• Kombinierte Sensoren für Temperatur- und Druckmessung (4 Stück)

• Sensorgehäuse aus Edelstahl 1.4404 (316L)

• G½" gerades Gewinde (nicht NPT) Sensoranschluss

• Temperaturbereich -15 °C bis +120 °C (5 °F bis +248°F)

• Druckbereich 0 bar bis +25 bar (0 psi bis +362,6 psi)

• Kommunikationsbox für drahtlose Sensordatenübertragung

• Datenübertragung zum Gateway: Drahtlos (BLE)

• Y-Anschlusskabel und Einbausatz

• Kommunikationsbox und Kabelbefestigung: Magnetisch (kein Bohren
erforderlich)

• Stromversorgung der Kommunikationsbox: 10-30 VDC, max. 0,25 mA
Einpunktanschluss/Plattenwärmetauscher

• Batterie AA 3,6 V Li-SOCl2 (2 Stück) – Nicht im Lieferumfang enthalten.
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8.2 Gateway (pro Bereich)
• 1x IoT-Gateway / Standort oder Bereich

• Sensor-Set-Kommunikation: Drahtlose BLE

• Drahtlose Reichweite (je nach Bereich): BLE-Reichweite typischerweise
50 m (54 Yard)

• Mobilfunkverbindung; 2G, 3G oder 4G LTE

• SIM-Karte und Programm für weltweite Verbindung inklusive

• Stromversorgung: 100 – 240 VAC, 50/60 Hz
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8.3 Cloud-Lösung und Sicherheit
Alfa Laval Cloud bereitgestellt über MS Azure.

Das Gerät Der Anschluss Die Cloud

• Entwickelt, um das Risi-
ko von Angriffen und
Manipulationen zu ver-
ringern

• Manipulationssichere
Hardware

• Nur ausgehende Ver-
bindungen

• Sichere Bereitstellung,
Einrichtung und Upgr-
ades

• Sichere Authentifizie-
rung

• Ereignisprotokoll
• Firewall

• Sicherer Anschluss
• Sichere Benachrichti-

gung
• Dauerhafte Benachrich-

tigung

• Azure Manipulationser-
kennung

• Azure Globale Reaktion
auf Vorfälle

• Azure Eindringerken-
nung

• Azure Aktives Verzeich-
nis

• Multi-Faktor-Authentifi-
zierung

• Sichere Gerätebereit-
stellung und Authentifi-
zierung

• Azure IoT Hub Identi-
tätsregistrierung
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9 Fehlersuche
Wenn Sie ein Problem mit Ihrem Gerät haben, versuchen Sie die folgenden
Lösungen.

Problem Ursache Maßnahmen

Alarm bei schwacher Bat-
terie.

Kein Stromversorgungska-
bel angeschlossen.

1. Prüfen Sie, ob die
Stromversorgung rich-
tig angeschlossen ist.

2. Vergewissern Sie sich,
dass das Stromversor-
gungskabel mit Strom
versorgt wird.

Batterieladung niedrig.

1. Wechseln Sie die Bat-
terien. Siehe Abschnitt 
Batterien – Wechseln.

2. Melden Sie sich im
Überwachungssystem
an.

3. Quittieren Sie den
Alarm.

Keine Kommunikation mit
dem Sensor-Set.

Keine Stromversorgung
zur Kommunikationsbox.

1. Prüfen Sie, ob die
Stromversorgung rich-
tig angeschlossen ist.

2. Vergewissern Sie sich,
dass das Stromversor-
gungskabel mit Strom
versorgt wird.

3. Prüfen Sie, ob die Bat-
terien geladen sind.

Die Sensorbox muss zu-
rückgesetzt werden.

1. Befolgen Sie die An-
weisungen im Ab-
schnitt Kommunikati-
onsbox – Zurückset-
zen.

Keine Kommunikation mit
dem Gateway.

1. Prüfen Sie, ob das Ga-
teway online ist. Siehe
die Dokumentation des
Gateways.

2. Prüfen Sie, ob sich das
Gateway innerhalb des
maximalen Abstands
zum Plattenwärmetau-
scher befindet.

3. Überprüfen Sie, ob das
Gateway und die Kom-
munikationsbox richtig
konfiguriert sind. Kor-
rekte MAC-Adresse.

Fehlfunktion der Kommuni-
kationsbox

1. Überprüfen Sie, ob das
Gateway und die Kom-
munikationsbox richtig
konfiguriert sind. Kor-
rekte MAC-Adresse.

2. Tauschen Sie die Kom-
munikationsbox aus.
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Problem Ursache Maßnahmen

Keine Kommunikation von
einem oder mehreren Sen-
soren.

Kabelanschluss

1. Prüfen Sie, ob die Ka-
bel richtig angeordnet
angeschlossen sind.

2. Überprüfen Sie, dass
die Kabel keine sicht-
baren Schäden aufwei-
sen.

3. Tauschen Sie die Ka-
bel aus.

Die Sensorbox muss zu-
rückgesetzt werden.

1. Befolgen Sie die An-
weisungen im Ab-
schnitt Kommunikati-
onsbox – Zurückset-
zen.

Deplatzierter Sensor.

1. Überprüfen Sie, ob der
Sensor die richtige
Farb- und Nummernko-
dierung aufweist.

2. Überprüfen Sie, dass
kein anderer Sensor
mit der gleichen Farb-
und Nummernkodie-
rung installiert ist.

3. Sensor austauschen

Leckage an einem Sensor.

Der Sensor ist nicht richtig
angezogen.

1. Ziehen Sie den Sensor
mit einem Drehmoment
von 70 Nm (51 lb-ft)
an.

Problem mit der Dichtung.

1. Prüfen Sie die Dich-
tung auf Verschleiß
und Beschädigung.

2. Prüfen Sie, ob die
Dichtungsflächen sau-
ber und eben sind.

3. Reinigen Sie den Dich-
tungsbereich.

4. Dichtung austauschen
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